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1 Niveau der internationalen Tätigkeit 

Zeit in einem fremden Land zu verbringen und aus erster Hand zu erleben, wie Arbeit in einer anderen 

Kultur und Sprache geleistet wird, zwingt das Personal, außer ihrer Komfortzone heraus zu treten. Dies 

schafft Möglichkeiten für die Mitarbeitenden, neue Fähigkeiten zu entwickeln und ihre Köpfe zu 

öffnen, sich herauszufordern, Risiken einzugehen und nicht nur auf beruflicher Ebene, sondern auch 

auf persönlicher Ebene zu wachsen. Neben dem Personal, das von der Mobilität profitiert, profitieren 

auch die Institutionen von dieser Mobilität. Das erworbene Wissen kann weitergegeben werden, um 

Praktiken zu verbessern, einen Mehrwert auf institutioneller Ebene zu schaffen und Mitarbeitenden 

zu helfen, die von dem gewonnenen Wissen positiv beeinflusst werden und hoffentlich international 

aktiver werden und die internationale Kultur der Institution stärken wollen. Auf diese Weise kann der 

Mehrwert des international tätigen Personals in drei Ebenen unterteilt werden: persönlich, 

professionell und institutionell. International aktiv zu sein, beeinflusst die Art des Denkens und die Art 

und Weise, wie wir durch das Leben gehen, und stellt Werkzeuge zur Verfügung, um mit Widrigkeiten 

umzugehen und kreativer und innovativer zu werden. Innovation und Unternehmertum sind 

Schlüsselaspekte der heutigen Belegschaft und wertvolles Vermögen für Institutionen. 

Die folgenden Abschnitte beschreiben jeden Mehrwert der drei Ebenen, für die es sich lohnt, 

international tätig zu sein. 

2 Persönliche Ebene 

Auf persönlicher Ebene kann ein Mehrwert in Bezug auf Folgendes erlangt werden: 

– Sprachkenntnisse: Durch die Arbeit im Ausland haben die Mitarbeitenden die Möglichkeit, ihre 

Sprachkenntnisse zu verbessern. Die Entwicklung von Sprachkenntnissen kann sich positiv auf die 

Karriere auswirken, da Organisationen heutzutage eine globale Präsenz haben, und es ist oft 

hilfreich (falls nicht sogar erforderlich), eine zweite Sprache fließend zu sprechen.  

– Interkulturelles Bewusstsein und soziale Erfahrung: die Mitarbeitenden lernen neue Sichtweisen 

kennen und erweitern ihr Weltbild. Die Standpunkte und Handlungen der Menschen werden oft 

durch ihre persönlichen Erfahrungen, Werte, kulturellen Hintergrund und voreingenommene 

Perspektiven begrenzt. Durch die Begegnung mit Menschen mit unterschiedlichen kulturellen und 

sozialen Hintergründen werden die Mitarbeitenden neue Perspektiven gewinnen, die ihren 

Horizont erweitern werden. Mit Menschen aus verschiedenen Kulturen interagieren zu müssen, 
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zwingt das Personal auch dazu, sozialer zu sein und sich der sozialen und kulturellen Unterschiede 

bewusster zu sein, weil es die Menschen dazu zwingt, wachsam zu sein (was in einer Kultur 

möglicherweise nicht in einer anderen Kultur akzeptabel ist) und sich der unterschiedlichen 

Perspektiven und Standpunkte bewusst zu sein. 

– Kommunikationsfähigkeiten: Bei der Kommunikation mit Menschen aus unterschiedlichen 

Kulturen und Hintergründen müssen stärkere Kommunikationsfähigkeiten entwickelt werden. 

Bessere Kommunikationsfähigkeiten sorgen für mehr Selbstvertrauen, wenn öffentliches 

Sprechen in vielen Aspekten unseres täglichen und beruflichen Lebens hilft. Darüber hinaus bieten 

stärkere Kommunikationsfähigkeiten bessere Mittel für Verhandlungen, die die Institutionen 

schätzen. 

– Vertrauen: Selbstvertrauen ist eng mit der Art und Weise verbunden, wie wir uns selbst sehen. 

Auf beruflicher Ebene hängt es hauptsächlich davon ab, wie wir unsere Fähigkeiten und 

Fähigkeiten wahrnehmen. Indem wir uns mehr vertrauen, befreien wir uns, selbstbewusstere 

Entscheidungen zu treffen und bessere Kommunikatoren zu werden. Ein weiterer Aspekt des 

Selbstvertrauens ist, wie wir Misserfolge betrachten. Indem wir keine Angst davor haben, zu 

scheitern, können wir mehr Risiken eingehen und innovativer und kreativer sein.  

– Führung: eine gute Führungsperson kennt die Schwierigkeiten und inspiriert andere, sie zu 

überwinden. Herausragende Führung hat unter anderem Vision, Ehre, Empathie, Leidenschaft, 

Engagement, Respekt und gute Kommunikation. Diese Werte sind nicht immer leicht zu meistern, 

und internationale Mobilitäten helfen zu verstehen, dass nicht alles, was einfach erscheint, für 

andere leicht ist und dass es notwendig ist, solidarisch zu sein und andere zu befähigen, damit es 

einen Erfolg als Gruppe gibt. 

3 Professionelles Niveau 

Auf professioneller Ebene kann ein Mehrwert in Bezug auf Folgendes erlangt werden: 

– Austausch von Wissen: Der Austausch von Wissen ist unerlässlich, da es Werkzeuge bietet, um 

Entscheidungen schneller und sicherer zu treffen. Es reduziert auch den Ausbildungsbedarf und 

regt Innovationen an. 

– Lernen von Best Practices: Das Lernen aus Best Practices ermöglicht es, innovative und kreative 

Ideen zu entwickeln, Effizienz und Kompetenz zu steigern und die Schaffung einer Lernkultur zu 

erleichtern. 
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– Ein umfassenderes Netzwerk von Kontakten: die Arbeit im Ausland hilft Ihnen, wertvolle 

Beziehungen zu Menschen aus der ganzen Welt aufzubauen und wird Sie Ihr ganzes Leben lang 

begleiten und sogar lebenslange Freundschaften ermöglichen. Darüber hinaus können einige 

Verbindungen, die während internationaler Mobilität hergestellt werden, zu 

Karrieremöglichkeiten führen, einschließlich Praktika, Forschung und Projektpartnerschaften. Je 

breiter Ihr Netzwerk, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass Sie eine glückliche und 

befriedigende Karriere und soziale Chancen haben. 

– Internationale Erfahrung bedeutet, einen Wettbewerbsvorteil zu haben: unabhängig davon, ob 

die Mobilität kurz oder lang ist, die Mobilitätserfahrung in Ihrem Lebenslauf verschafft Ihnen einen 

wertvollen Wettbewerbsvorteil. Darüber hinaus legen Institutionen großen Wert auf eine globale 

Perspektive und werden in Zukunft den Weg für hervorragende Chancen ebnen. 

4 Institutionelle Ebene 

Auf institutioneller Ebene kann ein Mehrwert in folgenden Bereichen erzielt werden: 

– Qualität von Lehre, Ausbildung und Forschung: Jedes Land hat seinen eigenen einzigartigen 

Unterrichts- und Managementstil. Die Arbeit im Ausland ermöglicht es den Mitarbeitenden, ihren 

Horizont zu erweitern und die Fähigkeit zu entwickeln, sich an verschiedene Bildungsumgebungen 

anzupassen. Diese Fähigkeit zur Anpassung an diese verschiedenen Lehr- und Verwaltungsstile ist 

wertvoll. Darüber hinaus können die gewonnenen Kenntnisse verwendet werden, um die Lehr- 

und Managementpraktiken zu verbessern und das erworbene Wissen auf die Realität der 

Institution anzuwenden. 

– Reputation: Das Ansehen oder Ansehen einer Institution ist oft wichtiger als ihre tatsächliche 

Qualität, da sie die wahrgenommene Exzellenz der Institution darstellt, die die Entscheidungen der 

angehenden Studenten, sich bei der Institution einzuschreiben, leitet. Der Aufbau einer 

respektierten Identität in diesem Zusammenhang verschafft einer Institution einen 

Wettbewerbsvorteil. (Siehe https://www.qs.com/what-makes-reputation-important-in-higher-

education/). 

– Institutionelle Netzwerke: Einer der wesentlichen Vorteile institutioneller Netzwerke ist die 

Fähigkeit und einfachere Weitergabe von Wissen und die Schaffung von Partnerschaften und 

Vereinbarungen. Ein gutes institutionelles Netzwerk ermöglicht den Austausch von mehr Mobilität 

und bewährten Verfahren, sodass die Institutionen international wachsen können. 
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International aktiv zu sein bringt den Mitarbeitenden auf persönlicher und beruflicher Ebene viele 

Vorteile. Es bietet Mittel für Wachstum auf beiden Ebenen, was zu besser qualifizierten und 

zufriedenen Mitarbeitern führt. Darüber hinaus hat das Personal, das international tätig ist, auch 

Vorteile für die Institutionen, da die positiven Auswirkungen auf weniger aktive Mitarbeitende nicht 

ignoriert werden dürfen, was zu besseren Arbeitspraktiken und Arbeitsabläufen führt und das 

Arbeitsumfeld angenehmer macht. 
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